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Streifzug durch den Antennenwald 
 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen. 

Funkamateure sind ja bekanntlich etwas sonderbare Menschen. Manche von ihnen  

nehmen im Zeitalter der (fast) lückenlosen Verschmutzung  des Äthers durch das 

Internet immer noch ihre Funkgeräte in den Urlaub mit .  

Und da haben wir schon gleich das Problem : Beim Funken braucht man zum 

Abstrahlen der wichtigen Messages ja eine Antenne. 

Diese Urlaubsantenne sollte dabei  ungefähr die Eigenschaften einer eierlegenden 

Wollmilchsau haben.  Aber die Lage des Urlaubs-QTHós, das Transportmittel (die 

Antenne soll ja auch Ăflugtauglichñ sein) und evtl. auch der Vermieter minimieren 

durch Einschränkungen aller Art die Eigenschaften der Antenne.  

Fazit No.1: Wähle das Urlaubs ïQTH  immer so, natürlich unter Rücksprache mit 

der XYL (!!), dass dem Aufbau einer Super-Antenne keine Hindernisse im Wege 

stehen.  

Fazit No.2: Das alles wird meist ein frommer Wunsch bleiben und so muss man sich 

mit Alternativen zur Super -Urlaubsantenne befassen. 

Ein paar erprobte und einfach nachzubauende  Urlaubsantennen will ich mal 

aufzeigen. 

19.02.2017 
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Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen. 

Hier angekommen beginnt man 

am besten  sofort (!!)  mit dem 

Aufbau der  Urlaubsantenne !! 

Oooops!!!   Falsche  Bilder, sri. 

Nach der Anreise mit 

entsprechend  mobiltauglich 

ausgerüstetem  KFZ erreicht  

man endlich das Urlaubs QTH . 
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Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen. 

NUN ABER ECHT,   eine kurze  80m  Antenne  nach OM Nadisha  4S7NR 

Mehr Infoós  dazu gibt es ausreichend  im 

Internet.   
Ges. Länge 13,5m 

Aus den 

Internet ï

Weisheiten ist 

dann meine 

Antenne 

entstanden. 

 

So schaut sie 

beim Einsatz 

in TF-Land 

aus 
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Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen. 

éund so schaut die Antenne 

reisefertig aus.  

 

Verreist man mit dem Flieger dann 

kann es schon sein, dass man bem 

Check-In  ein paar Fragen zu dem 

mitgef¿hrten ĂDrahthaufenñ 

beantworten muss, es gibt (gab) 

aber bisher keine Probleme damit. 

Das Diagramm der SWR 

Werte zeigt, dass die 

Antenne 

zufriedenstellend 

arbeitet. 

 

Die von Island aus 

erzielten Verbindungen 

nach Europa und Japan 

bestätigen dies. 
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Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen 

Alle Werte beziehen sich auf eine Antennenhöhe von ca. 4m über Grund. Es gilt ja 

eigentlich der Grundsatz: Antenne so hoch wie möglich über Grund. Da aber in Island 

keine Bäume wachsen und die Ferienhäuser nicht hoch waren wurde die Antenne so 

konzipiert wie sie jetzt ist. Ganz bewusst wurde sie für den 80m DX Bereich optimiert, es 

war  dann auch kein Anpassgerät nötig. 

Was braucht man nun um diese Antenne zu bauen?? 

20m Draht (Litze, parallel  2 * 0,75mm ) (gibt es bei mir kostenlos) 

1 Plastikrohr , ca 50cm  3,5 cm , (z.B. Abwasserrohr aus dem Baumarkt). 

 

1 Abzweigdose  (Elektroinst . ï Baumarkt)  

 

2 Isolatoren  zum Aufhängen der Antenne. (kann man selber machen) 

1 Pulvereisenkern  ca. 34 mm  für  den Balun,  

z.B.  Amidon  FT 140-43 oder für mehr als 100 W  FT240-43 

(gibt es bei Reichelt).  Oder man nimmt einen fertigen Balun 1:1,  

der kostet aber was und der Spaß ist weg. 

 

15m oder mehr RG 58 Kabel zum TRX , kann man ja verlängern wenn zu kurz 

1 Koax Buchse, wenn man das Kabel zum TRX nicht direkt am selbstgemachten Balun anlötet. 

1 m RG 142  oder ähnl. Koaxkabel  mit  ca. 4,5mm ,  50 Ý,  

 

Zum Abgleich der Antenne ist ein Netzwerktester oder ähnl. sehr zu empfehlen. 

é zuletzt Geduld und gute Nerven.  



6 

Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen 

Fangen wir mit den einfachen Sachen an,  dem  Ablängen der 

Antennendrahtsegmente. 

Induktivität  messen; 
 

 es sollten ca. 68 uH  sein;  
 

evt. korrigieren 

Länge  L1:  2*  4m L2:  2* 3m 

2  Spulen  anfertigen: 

Länge = Nettolänge L2 wird später zum Abgleich gekürzt 

Kurze Antenne für 80m  (3,5 ï 3,8 MHz) 
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Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen 

Meine Philosophie zurVerbindung Spule 

und Antennendraht: 

Robust, einfach und hält! 
 

Spulenkörper auf beiden Seiten 

entsprechend durchbohren, 

Antennendraht durchfädeln und gut 

mittels Bulinknoten  verknoten. 
 

An blankgemachten Stellen den 

Antennendraht mit dem Spulendraht 

verlöten, Lötstellen mit Silikon 

abdichten. 

Verbinden der Drahtsegmente mit dem  aufgewickelten Spulendraht 

Meine Lösung für die Isolatoren am 

Antennenende,  

Material  : PVC ca. 5mm 
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Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen 

Lösungen für den Isolator in der Mitte der  Antenne:  
 

 Am einfachsten ist dafür die Verwendung eines 

Baluns 1:1.  

Die Befestigung der Dipolhälften ist dabei eigentlich 

problemlos und ein Anschluß des Koaxkabels 

ebenso. 

Nachteil: Man muss, sofern nicht einer rumliegt, den 

Balun kaufen. 

Will man möglichst wenig Euronen ausgeben und eine gewisse Zufriedenheit 

erreichen, dann baut man einen Balun nach dem W1JR Prinzip selbst 
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Koax RG-142 

Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen 

DG9MDM   hat im Netz eine elegante Lösung für das Balun-Problem und den 

Mittenisolator vorgestellt.                                 Echt zum Nachbau empfohlen!! 

Erster Schritt :  

Befestigung des Koaxkabels mittels 

Kabelbinder am Amidon Pulvereisenkern  

FT 140-43 (bis 100W) 

Zweiter Schritt:  

Bewickeln des Eisenkernes zum 

1:1Balun. 

Dritter Schritt:  

Einbau des Baluns  in eine  Kabelab-

zweigdose und Montage auf eine PVC Platte 

die als  Mittenisolator dient. 

Anbringen der Antennenanschlüsse und  der 

Koaxbuchse für das Anschlusskabel vom 

TRX.  
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Kurzdipol 80 m 90 KHz / SWR<2 17,60 m 200 W SSB/CW 100,00 ú 

Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen 

Abgleich der fertigen Antenne:  (macht man am besten zu Zweit) 
 

Antenne  in bevorzugter, realistischer Höhe aufhängen , mit dem Netzwerktester oder 

entsprechendem Meßgerät die Resonanzfrequenz feststellen = SWR 1:1 (ideal) 
 

Durch Kürzen der beiden  Antennenaußensegmente die entsprechend gewünschte 

Resonanzfrequenz einstellen. 
 

Achtung : Bandbreite  wird bei SWR  von 2:1 ca 60 ï 70 Khz betragen, mehr geht bei 

dieser Antenne nicht ! 
 

Nach erfolgreichem  Abgleich Antenne am TRX ausprobieren!! 

Nach dem Zusammenbau der Antenne kommt der Ăschºnsteñ Teil, der 

Antennenabgleich, (nicht verzweifeln, die Antenne funktioniert; versprochen!) 

Ein kleiner Trost: Wer nach evtl. erfolglosen Abgleichversuchen ans Aufgeben denkt: 

Man kann eine ähnl. Antenne mit etwas mehr Spannweite  (17,6m )  auch für 100 ú 

kaufen.            Aberé der SpaÇ ist weg! 
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Streifzug durch den Antennenwald 

Eine spezielle Betrachtung der Kategorie Urlaubsantennen 

N o c h  e i n e  e i n f a c h e  A n t e n n e  f ü r  d e n  U r l a u b !   
Lust auf einen mittengespeisten Vertikal -Dipol für 14 Mhz oder 21 Mhz , natürlich ohne 

Radials ?? 

Gibt es nicht?  Doch gibt es und die Antenne  geht wie die Angst! 

Dazu hat Wolfgang Wippermann    (http://dg0sa.de)  eine tolle Antenne konstruiert. 
 

Interessant auch seine Ausführungen  zur der Antenne: 

http://www.dg0sa.de/vertikal.htm   

Hier kann man die Bauanleitung zur Antenne nachlesen 

http://www.dg0sa.de/vertikal20.pdf 

Antennenprinzip 

Bevor man mit dem Bau der Antenne anfängt ist es sinnvoll  den 

dazugehörigen Artikel von DG0SA zu lesen: 

Ă Verfeinerte Ausführung des Vertikal ï20- Dipols f¿r 20 mñ 

http://dg0sa.de/
http://www.dg0sa.de/vertikal.htm
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Die 2 folgenden Folien  bitte ausdrucken und zusammenkleben  !!! 


